Schon nach kurzer Zeit baut sich eine Partnerschaft auf

Schwarzwälder-Bote, vom 09.11.2010 
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Erfahrene Kinder zeigten ihren Altersgenossen, wie man ein Pferd durch den Parcours führt. Foto: Schwarzwälder-Bote
Gechingen.  Im Rahmen des Althengstetter Technikkollegs fanden zwei Kurse rund um das Thema "Pferd und Natur" für Kinder in der Pferdevilla von An​dreas Schmid in Gechingen statt. Acht Stunden spielerisches Abenteuer, gesunde Bewegung und Spaß mit dem Partner Pferd standen an diesen Tagen auf dem Programm.

Die zertifizierten Erlebnispädagogen Sonja und An​dreas Schmid boten den Jungen und Mädchen einen Einblick in die Welt der Tiere und deren Lebensweise. Was und wie oft frisst ein Pferd? Wie schläft es? Friert ein Pferd? Wie alt kann dieses Tier werden? Alleine durch die gemeinsamen Beobachtungen im artgerechten Aktivstall konnten viele Fragen der Kinder durch das fachkundige Ehepaar beantwortet und erläutert werden.

Ein staatlich geprüfter Hufschmied zeigte den Kindern am Mittag, wie und warum Pferdehufe von ihm bearbeitet werden. Danach durfte jeder Teilnehmer selbst Hand ans Pferd anlegen. Fell bürsten, Mähne kämen und kuscheln waren jetzt an der Reihe.

Die Kinder erprobten selbst Einsatzmöglichkeiten der Pferde im Rahmen eines pferdegestützten Coachings mit unterschiedlichen Erlebnis-Qualitäten. So wurden die Jungen und Mädchen von den Tieren bewegt und geleitet oder die Kinder führten und "tanzten" mit den Pferden selbst.

Reitkenntnisse waren keine Voraussetzung für die Teilnahme an diesem Kurs. Umso größer war der Erfolg, als pferdeunerfahrene Kinder zusammen mit ihrem Partner als Team den Parcours und die damit verbundenen Aufgaben meisterten. Erfahrene Kinder zeigten ihr Können und gaben ihr Wissen gerne an ihre Altersgenossen weiter. Es entwickelte sich ein echter Teamgeist. Da das Glück der Erde bekanntlich auf dem Rücken der Pferde liegt, durften alle Kinder dieses Glück erfahren und hoch zu Ross in der neuen Bewegungshalle der Reitanlage starten.

Echtes Naturerlebnis

Das Wetter bot am Abend noch die Möglichkeit, die Natur mit einem Outdoorspiel zu erkunden. Zwei Mannschaften wurden gebildet. Unter fachkundiger Leitung der Heckengäunaturführerin Sonja Schmid wurde das Wettspiel um Flora und Fauna ein echtes Naturerlebnis.
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